
Dauer und Gliederung des Studiums
Das Studium dauert in der Regel drei Jahre (neun Trimester mit je max. 15
Wochen) und ist wie folgt gegliedert:

1.Studienjahr
(Grundstudium) Theorietrimester

1.
Theorietrimester

2.
Theorietrimester

3.

2. Studienjahr
(Hauptstudium) Praxistrimester

4.
Theorietrimester

5.
Praxistrimester

6.

3.Studienjahr
(Hauptstudium)

Theorietrimester
7.

Praxistrimester
8.

Theorietrimester
9.

Zu Beginn des ersten Trimesters findet für die Studierenden ein zweiwöchiges
Einführungspraktikum bei ihren Dienstherren (einstellenden Behörden) statt. Es
dient einer ersten Übersicht über die Tätigkeiten in der öffentlichen Verwaltung
und der Identifikation mit dem Arbeitgeber. Nach dem einjährigen Grundstudium
gewährleistet der Wechsel von Theorie- und Praxistrimestern im Hauptstudium
eine enge Verzahnung theoretischer und praktischer Studieninhalte und stellt
gleichzeitig organisatorisch sicher, dass immer zwei Studienjahrgänge parallel im
Theorietrimester und ein Studienjahrgang im Praxistrimester studieren.

Die fünf Studienfelder
Strukturierungsvorlage für die Gestaltung unterschiedlicher Studienfelder ist der
Gedanke, mit Hilfe dieser, den Prozess der Dienstleistungserstellung im „Haus
der öffentlichen Verwaltung“ abzubilden. Mit dieser Art der Studienstruktur sollen
die Studierenden am Ende ihres Studiums in die Lage versetzt werden, den
Gesamtkontext eines „Dienstleistungsunternehmen öffentliche Verwaltung“
verstehen und an ihrem späteren Arbeitsplatz die Vernetzung der verschiedenen
Aufgabenfelder einer Gebietskörperschaft erkennen zu können.

Der enge Bezug zum späteren Berufsfeld – einem schwerpunktmäßig
verwaltungsrechtlichen Tätigkeitsbereich - wird auch in der Verteilung der
theoretischen Studien- und Lehrinhalte deutlich. Angelehnt an das
Positionspapier der Innenministerkonferenz des Jahres 2005 verteilen sich die
fachwissenschaftlichen Anteile - je nach Wahlentscheidung im Hauptstudium -
wie folgt:

▫ 50%( mindestens ) bis 55% Rechtswissenschaften
▫ 35% ( mindestens ) bis 40% Wirtschafts- und Verwaltungswissenschaften
▫ 10%( mindestens ) bis 15% Sozialwissenschaften
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Studienfeld Inhalte

1. Rechtliche und methodische

Grundlagen des

Verwaltungshandelns

Hier geht es um die Grundlagen rechtmäßigen
Verwaltungshandelns, ohne die das
„Dienstleistungsunternehmen öffentliche Verwaltung“ nicht
agieren könnte.

2. Rahmenbedingungen für

die öffentliche Verwaltung

Dieses Studienfeld umfasst diejenigen Bereiche, die das
Umfeld beschreiben, in die das System „öffentliche
Verwaltung“ eingebettet ist.

3. Gestaltung und Steuerung

der Verwaltung
Dieses Studienfeld bezieht sich vor allem auf
betriebswirtschaftliche Instrumente und Methoden, um das
Unternehmen erfolgreich steuern zu können, wobei
Personalführung und Controlling im Vordergrund stehen.

4. Bereitstellung und

Verwendung von

Verwaltungsressourcen

Damit die öffentliche Verwaltung Leistungen für die
Bürgerinnen und Bürger erstellen kann, braucht sie
Ressourcen. Deren Beschaffung und Bereitstellung wird in
diesem Studienfeld beschrieben.

5. Leistungsseite der

öffentlichen Verwaltung

Hier werden die (Dienst-) Leistungen der öffentlichen Hand
dargestellt, vom Bauantrag über Jugendhilfeleistungen bis
zu ordnungsrechtlichen Eingriffen.


